
WienerRathaus .Korrespondenz
Fol .1647.NeuesRathaus

herausgeberu .verantenRedakteurE .g.
14 .Jahrg .WienSamstag30Jänner

SitzungenimRathausderGe¬
meinderathält in derkommenden
WocheamFreitagden5 .d .fünfUhr¬
nachmittagseinePleversitzungab¬
StaatssitzungenhindenMitwoch,
DonnerstagundfreiligzehnUhr
vormittagsstatt.

KirchenmusikanderPfarrkirchein
GasthofamDienstagden2Februar
VordemHochandebeiderBergenweise
burgischeGesangevonM.Haller
zumhochaneIntractusGraduale¬
OffectoriumRomansChoral ,Messe
in es vonHerrnn ,nachdemOffer¬
toriumNunedimittisvonMichael
hagenFactumagevon
Schubert.

BallderStadtWien.DieVorarbeiten
er den Ball der Stadt inder
innächstenMontagstattfindet,sind

abgeschlossen. Als angenehm
steuerungwerdenin diesjährigenBe¬
sücherdesBalleseinenbeiderfest¬
siegerrichtetenVorbaudesGlas
undHolzfinden,wederdiefrüher
unangenehmempfundenezuglichab¬
alleRadtgartenspektorHasleristmit
seinemPersonalinvollsterTätigkeit
diegestiegeunddiegroßeExtradeund

GeschautezuwehrenPflanzenhamen
umzuwandeln,dieNachfragenachdar¬
tenist eineaußerordentlichwegeder
VerkauffindetmorgenSonntagvon
9 bis 1 UhrundMontagdenganzen
tag bis zumBallegienstatt .Morgen
SonntagVormittagwirddieGeneral¬
habezudemRegenlangstattenden,
dervom20Mannausgeführtdie

Ballesbitten wirddieher¬
diesjährigeDamenschendewirdeine
zeitgemässereizendeÜberraschungu .gleich
zeitigeinehübscheErinnerungandas
Ballhaftbilden.

VenerangangeimJahr1908.
denstädtischenRevieramtsabteilungen
sindimabgelaufenenJahreeingezählt
worden ,anlandesfürstlichenNeuen
94 .35 .365 anLandesungen
221015amstädtischenAnlagen
792208 .nachGattungengetreut .
anHauszinssteueranzuschlagen
890369an allgemeinerErwerb¬
steuer 171604amErwerbsteuer
vondenderöffentlichenRechnungslegung
unterworfenenUnternehmungen
31588653anRentensteuer31669.

anPersonalenkommensteuer1698.4

an BesoldungssteuerBraun
dereineEmpfangandirektenStaats¬
steuernsamtUmlagenu .Nebengebüren
per155 .848 .882R .ergibtgegenüber
denEingangindergleichenPeriodeder
Vorjahres( 1902 )ein Zunahmevon

1461588Kronen

Wohltätigkeitsfest ,inUngartenplan
MorgenSonntag8 UhrabendsEin¬
det die zweiVorstellungimAn¬
ten Palaisstatt die Sr .Majestät

derKaiserdurchseinenBesuchauszeich¬
ren wird ,die wenigen nochvor¬
handeneKartensind morgenSonn¬
tagimGrandHotelGrafReiter
und im AngartenMarkgrafen
Palarienerhältlich

EineBuseAbrahamsàSantaClawes
derStadtrathatnacheinemBericht
des Dr .Frau denBildhauer
TheodorP .M.IhnenmitderAusfüh¬
rung einer MarmorbesteAbra¬
Hans Saal aus betragt

GoldeneHochzeit.ImBezirkeHeilung
feierteheutedasBaarGustavund
BarbaraGudradasfestihrergoldenen
Hochzeit.Am30 .Jänner1854istdasBaar
das80bezw.P .Lebensjahrestehtin
derDekanatskirchezuBerlitzinBöhmenge¬
trautworden.JurahatdieFrageMa¬
schuleabsolviertgründetedanninBerlitz
eineLück-undFarbarenfabrik,welche
einging,übersiedelteVäternachTag
underrichtetedorteineDank-undFörb¬
warenhandlungdieerdurch25Jahre
betrieb.DasihmzumSchlussenichtmehr
möglichwar,dasUnternehmenzuhalten
wendeteer sichnachin under¬
seimJahre1887eineHandelsagenturdie
erbiszumJahre1897betrieb,dashabe
AlterunddiedadurchhervorgerufeneGe¬
brechlichkeithindertedenkannzuletzt
anjederBeschäftigung .SeitdemJahre
1897bezieht,dasbaareinekleine
wundevonderGemeineWien,wohines
sichimLaufederZeitzuständigt,gemacht
hatte.Dasgreiseübelpaarsteht,ohnejede
Verwandtschaftdaam8Uhrfrühfand
inderHeiligerPfarrkirchedieKirchliche
feierhatt ,welchersichum10Uhrvormit¬

sagungs¬
menhauseeineweitereFeieran¬
schloß.derFestaatundderKorridorwarenmitBlumenreichgeschmückt.Im
haltewareineKaiserbüßteerrichtet.
weisekochenbildetenar .ZurFeier
warenerschienen:Dan.DieserinBe¬
gleitungdesOberMagistratsrates,Appel¬
StadtratBurchG.R.Hanslik,begiebstvor¬
PeterPassow,BezirkvorsteherStellver¬
treter SommerdieBezirksräte ,er¬
Flügel,Kellner,Polizer,Ackerl,ge¬
Gröhn,dannderObmanndesArmenrate
Lugart,mitdemCassierWocheten,undan¬tereMitgliederdesArmenstitutesher¬
nerMag.Ratpergen,Bezirksamtein¬
ter anRatCammer,Kanzeleiterbe¬



ist vonGörtmitgliederderOrt¬
teilungdesChristl.dienerFrauenBundesmitFrauWessel,anderSpitzeetc .etc.
Bgw.P .LungehielteineAnspracheinwel¬
chererausführte.NachderkirchlichenFeier¬
habenwirunshierversammeltumden
goldenenBerentagdesZubelpaareswür¬zubegebenn,auchausderheutigenreier
gebthervor,daßwirgroßeBedeutungda¬rauflegen,daßeinesolcheFeiervonder
Allgemeinheitbegangenwerde.Wirwissen
daßdiechristl.FamiliedieGrundlagedes
Staat ,wirglauben,daßdiejenigen
denenGottderHerrdasGlückbeschieden
hat,diegoldeneHochzeitzuerleben,als
Küsterhingestelltwerdensollenfüran¬der .DiebeidenEheleutestehen,wieich
höre,ganzalleinaufderWelt,umso-¬
notwendigerist ,daßihnengezeigt
wird ,daßsieüberallheilnahmeder
unddaßnichtsversäumtwirdumden
TagdergoldenenHochzeitzueinem
freudigenzumachen.DerBürgermesse¬
dankteallenTeilnehmernderFeier,
beglückwünschtedasübelundüber¬
reichtederselbendasüblicheGeschenkder
GemeindeWienindemBetragevon50r .
FrauWesselüberreichtedannnacheiner
kurzenAnsprachenamensdesFrauer¬
BundeseinStrengeschenk,ebensobezirks¬
vorsteherdassnamensdesBürger¬
vereinedesIII .Bezirkeeinsolcheswe¬
Betragevon50Rt .ZumSchlusswie¬
derholtederKg .nochmalsdieGlück¬
wünschefürdasJubelpaarundschloß
miteinemsachenbegeistertausge¬
nommenenHochaufdendieser¬

ReformdesWienerGemeindezuschlage
zurstaatlichenÜbertragungsgebür¬
NachdemGesetzevom15 .März1866
ist vonderStaatsgeburfürdieÜber¬
tragungder in Wiengelegenen
Stralitätenein Zugvon10Pergent

andieGemeindezuentrichten ,die
ZahlungsaustrageüberdiesenZu¬
schlagwurdenbishervomMagistrate
aufGrundderVerzeichnisseausge¬
fertigt ,mitdenenihmdiestaatli¬
chenFinanzbehörden,vonZeitzu
Zeit ,dieerfolgtenBemessungen
bekanntgaben .DieshattezurFolge¬
daßdieZahlungsauftrageüberden
GemeindezuschlagdenParteienoft
vielspäterzukämen,alsdieZahlungs¬
auftrageüberdie StaatsgebürUm¬
diehiemitverbundenenmannigfachen
Übelständezubeseitigen ,wirdvom
1 .Februar1904anderGemeindezu¬
schlagdenParteienunmittelbar
vondenstaatlichenFinanzbehörden
in einemAnhangezumstaatlichen
Zahlungsaustragebekanntgegeben

werden .
Petition umAusbauderStra¬

senbahnnachAlzgersdorf ,die
BewohnervonAltmannsdorf ,aus¬
dorf undso wünschenden
AusbauderebenimBaubefindlichen

derHetzendorferRechtbahrsten
fragtemitdemEndpunkteinder
Kronpasse,biszumVerzehrungsum¬
Linienante.IneinerPetition ,welche
vonnächstenFreitagdurchStadtratButt
10000Einwohnen,wurdedurchdie
Ausbaudieser Streckeeinerasche
u .billige VerbindungmitWin¬
erlangen .Nachdemaber
nicht mit allzu gehenver¬
bundenist ,erwartendiePetenten
dieBerücksichtigungihresAnsuchens

demGemeinderateüberreichtworden
wird ,wirddaraufhingewiesen ,
derderBetriebsichrentabelgestal¬
lenwurde ,daeineMengeFabriken
an der verlangtenStreckeliegen
u .dassnamentlichimSommer

die elektrischeStraßenberg
sequentiretwerdenwird ,da
jederdieFahrtaufderselbenjenen
in den Sudbahnwagenvorziehen
wird .Alzgersdorfmitseinen

Grabdenkmalfür JohannStrauß.
derStadtrathatnacheinemBerichte
des M .D .den vom k .k .
Hofballmusikdirektor,EduardStrauß
vorgelegtenEntwurfeinesGrab¬
denkmalsfür das von derGemein¬
de WiengewidmeteEhrengrab
fürJohannStraußVaterimZentral¬
Friedhofgenehmigt.DasDenkmal
soll ausschwedischenschwarzen
Granithergestelltwerdenundbe¬
steht auseinemGemhohenSockel
mit einem 160 mhohen Stein in
Formeines Primar .In derMitte
tragt der Sein ein Medaillonmit
demPorträtdesverstorbenenu .
überdemselbeneine gen .Der
Sockelist mit2 Landelaberngeschmeckt

ÜbertretungdesÜberfüllungsver¬
botes .DerStadtrat hat denvom
SchreinervorgelegtenBerichtüber
die imzweitenunddrittenQuartal
1903durchgeführtenStrasamtshand¬
lungen wegenÜbertretungdes
ÜberfüllungsverboteszurKenntnis
genommen.IndiesemZeitraumwürde
gegen2 StraßenbahnKonduktenu .
18 StellwagenkondtendieStraf¬
amtshandlungdurchgeführt .Gegen
Jahrgästefandmirin einemFalle
einesolcheStrafantshandlungstatt .
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